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Vorwort


Skizzieren mit Füller und Tinte ist ein Kunststil, der sich vom Malen und auch vom Zeichnen unterscheidet. Skizzieren beinhaltet Elemente von beiden Kunstformen und dennoch finde ich, ist es dem Schreiben ähnlicher. Es ist wie in der Schrift eine Linienführung, allerdings wird kein Text geschrieben, sondern es entstehen Bilder. Zusätzlich kommt noch ein bisschen Wasser mit ins Spiel und schon ist die Skizze fertig.


Skizzieren mit Tinte und Wasser bringt mit etwas Übung sehr schnellen Erfolg.


Ähnlich wie Malen in der Bob Ross® Nass-in-Nass-Technik müssen Sie auch beim Skizzieren kein ausgebildeter Künstler sein, um Ihr eigenes Bild auf Papier zu bringen.


Es geht nicht darum, Kunstwerke zu schaffen, sondern vielmehr darum, Gesehenes mit allen Sinnen wahrzunehmen und wiederzugeben.


Beim Fotografieren halten wir eine Momentaufnahme fest, beim Skizzieren nehmen wir Bilder mit allen Sinnen wahr. Jede Skizze wird zu einer persönlichen Erinnerung. Die durch das Skizzieren ins Gedächtnis gesetzten Anker erlauben uns, Ereignisse, Menschen und Umgebungen leicht wieder in die Gegenwart zu holen. Noch Jahre später wird beim Durchblättern des Skizzenbuches vieles wieder ins Gedächtnis gerufen.


Nehmen Sie sich zu Beginn die Freiheit, niemandem Ihre Skizzen zu zeigen. Auf diese Weise können Sie ganz frei von jedem Druck beginnen. Keine einzige Seite muss gelingen, sie muss nur Ihnen gefallen.


Vielleicht fragen Sie sich: Woher soll ich denn wissen, ob ich richtig oder falsch skizziere? Frei skizzieren bringt erstmal Unsicherheit. Keiner sagt einem, was gut ist und was schlecht, was darf ich abstrahieren und was nicht. Das Beste ist zu lernen, auf sich selbst zu hören. Andere können nicht wissen, was Ihnen wichtig ist. Wer skizziert, begreift ziemlich schnell, dass dies Arbeit mit sich selbst ist.


Aus Erfahrung kann ich sagen, dass die besten Skizzen entstehen, wenn ich weniger kontrolliert, sondern spontan ans Werk gehe. Wenn Sie zum Beispiel unter Zeitdruck geraten, werden Sie erleben, dass Sie plötzlich loslassen können und so lebendige, dynamische Skizzen entstehen.


Ein Skizzenbuch zu gestalten soll eine freudige Angelegenheit sein.


Je mehr Sie skizzieren, desto mehr werden Ihnen die Skizzen gefallen.


Das ist nicht nur eine These, sondern eine logische Schlussfolgerung. Denn mit jedem neuen Motiv lernen Sie für die nächste Skizze.


Zu Beginn lernen Sie, wie beispielsweise ein Fenster oder ein Baum dargestellt wird.


Nachdem dieses Motiv in einigen Skizzen behandelt wurde, wird es einfacher. Es entwickelt sich daraus eine Technik, die gerne beibehalten wird. Beim nächsten Mal – wenn das bereits geübte Motiv in der Skizze vorkommt – wissen Sie, ohne groß nachzudenken, was zu tun ist.


Mit den folgenden Seiten möchte ich Ihnen den Einstieg in die Skizziertechnik erleichtern. Egal ob Sie jeden Tag skizzieren, nur auf Reisen oder auch nur ab und zu – ich bin sicher, Sie werden Freude daran haben.


Ein Skizzenbuch ist ein Geschenk an sich selbst. Schenken Sie sich die Zeit, das Skizzenbuch zu füllen und die Wertschätzung, ein Buch ganz allein für sich zu gestalten.


Ich wünsche Ihnen viel Erfolg und gutes Gelingen!


Ihre
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Material und Werkzeug


Vorab schon mal ein kleiner Tipp: Besonderes Werkzeug kann zum Skizzieren motivieren. Suchen Sie sich Sachen aus, die Sie gern in die Hand nehmen.


Materialliste im Überblick





	Füller

	

	Federstärke EF, F oder M





	Tinte

	

	wasserlöslich, Farbe nach Belieben





	Wassertankpinsel

	

	rund und/oder flach





	Ringbuch

	

	Skizzenbuch in Aquarellqualität





	Papierblätter

	

	180 g - 300 g, glatte, nicht saugende Oberfläche





	Löschblatt

	

	Papiertaschentücher, Serviette oder Küchenrolle





	Bleistift

	

	HB, B, 2B





	Lineal

	

	12 cm für A6 Skizzenbuch







Füller (Füllfederhalter)


Es gibt keine Norm, welcher Füller der beste ist. Wichtig ist, dass Sie sich einen Füller aussuchen, der Ihnen gut gefällt und der gut in der Hand liegt. Die Linienführung kann sich durch die Form (dicker, dünner, kürzer, länger) und Beschaffenheit des Füllers (Kunststoff, Holz, Metall) verändern. Auch durch die Federstärke kann die Linienführung variieren. Sie können wählen zwischen EF (extra fein), F (fein) oder M (medium).


Tinte


Ich bin kein so großer Fan von Tintenpatronen. Ich versuche nach Möglichkeit einen Konverter oder Füller zu benutzen, der direkt mit Tinte vom Glas befüllt werden kann. Doch für unterwegs habe ich immer eine Ersatzpatrone dabei, weil sie so wunderbar praktisch ist und die Finger beim Auswechseln sauber bleiben.


Damit die Tinte gut verwischt werden kann, ist wichtig, dass sie wasserlöslich ist. Das trifft auf die meisten Tinten zu und dennoch gibt es Unterschiede. Leider ist oft nicht gekennzeichnet, ob die Tinte wasserlöslich ist. Die Erfahrung hat gezeigt, dass Tinte, die mit einem Tintenkiller löschbar ist, sich auch gut verwischen lässt.


Mein Favorit ist schwarze Tinte, wie man unschwer anhand meiner Musterskizzen erkennen kann. Mit dem Verwischen wird das Schwarz weicher und es entstehen schöne Grautöne.


Ist die Tinte als dokumentenecht oder wasserfest gekennzeichnet, ist sie für diese Technik nur bedingt geeignet. Wenn Sie zum Beispiel vorskizzieren, um dann darüber zu aquarellieren, ist. es natürlich von Vorteil, wenn die Tinte sich nicht auflöst.


Wassertankpinsel


Anfangs waren Pinsel mit Wassertank im Griff noch eine Rarität. Mittlerweile sind sie in jedem Geschäft für Künstlerbedarf erhältlich. Es gibt sie mit flachen und runden, dicken und dünnen Borsten. Ich bevorzuge Pinsel mit feineren runden Borsten und kurzem Stiel. Sie passen einfach gut zu meinem A6 Ringbuch. Zum Reinigen des Pinsels wird kein extra Wasserbehälter benötigt. Durch leichten Druck auf den Wassertank im Griff werden die Borsten durchgespült. Meistens reichen dafür einige Tropfen Wasser.


Ringbuch


Üblicherweise werden Skizzenbücher (Aquarellpapier) zum Skizzieren benutzt. Da ich für diese Technik aber auch glattes oder getöntes Papier verwende, habe ich mich für ein Ringbuch entschieden. Ich kann es auch nur weiterempfehlen, denn es hat mehr Vor- als Nachteile.


Nachteile:




	Es ist nicht möglich, auf beiden Seiten des Ringbuchs zu skizzieren – die Lücke mit den Ringen ist dazwischen.


	Das Papier muss meistens selbst zurechtgeschnitten und gelocht werden.


	Weitere Hefter (Ordner oder Mappen) werden benötigt, um die Skizzenblätter aus dem Ringbuch aufzubewahren.





Vorteile:




	Keine Angst vor der ersten leeren Seite. Jederzeit kann bestimmt werden, welches Blatt das erste ist und dieses kann auch beliebig oft gewechselt werden.


	Die Blätter, die einem nicht so gut gefallen, sind jederzeit herausnehmbar.


	Das Ringbuch kann zum Herzeigen nur die gelungenen Seiten beinhalten.


	Zwischendrin dazu geheftete schwarze, getönte oder linierte Blätter beleben das Skizzenbuch.


	Die Auswahl an unterschiedlichem Papier ist größer als die Auswahl an Skizzenbüchern.


	Ein Block Papier ist meistens um einiges günstiger als ein weiteres Skizzenbuch.


	Ein Terminplaner kann mit eingeheftet werden, so hat man dann „zwei in einem".


	Ein Register dazu geheftet – und schon sind die Skizzen sortiert.
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